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Liebe Leserinnen und Leser,

kaum zu glauben, dass in den letzten Monaten und 
in diesen Wochen und Tagen die Herbergssuche 
äußerst aktuell geworden ist. Viele wirklich 
hilfsbedürftige Menschen klopfen an die Türen 
der Länder Europas in der Hoffnung, den Winter 
und die Kälte überleben zu können. 

Jedes Jahr werden wir beim Krippenspiel an diese 
Herbergssuche erinnert. Maria und Josef suchen eine Unterkunft. 
Sie gehen von Haus zu Haus. Von einem Wirt zum anderen. Überall 
werden sie mit grimmiger Miene abgewiesen. Fast könnte man die 
Gedanken der Wirte erahnen: Soll sie doch ein anderer aufnehmen. 
Der letzte Wirt lässt sich erbarmen und bietet in einem Stall eine 
Notunterkunft an. Damit sind Maria und Josef schon zufrieden. Der 
letzte Wirt ahnte damit noch nicht, dass er dem Sohn Gottes eine 
Herberge ermöglicht hat, um in dieser Welt ankommen zu können. 
Dann konnte Weihnachten werden. 

Das bedeutet für uns heute: Nur in der gegenseitigen Solidarität 
lassen wir Jesus Christus an Weihnachten bei uns ankommen nach 
den biblischen Worten: „Ich war fremd und obdachlos, und ihr habt 
mich aufgenommen.‟ (Mt 25,35) Diese Solidarität ist nicht nur 
auf nationaler oder 
internationaler Ebene 
gefordert, sondern 
schon angefangen beim 
Einzelnen. Mit diesem 
Denken können auch 
wir heute Christus an 
Weihnachten bei uns 
ankommen lassen.

Eine gesegnete 
Advents- 
und Weihnachtszeit 
wünscht Ihnen 

Ihr 
Pfarrer Julius Kreuzer

Bergmesse am 3. Oktober 2015
Dieses Jahr fand auf der Ellegghöhe bei Wertach die alljährliche 
Bergmesse unserer Pfarreiengemeinschaft statt. Bei gutem Wetter 
kamen zahlreiche Gläubige und feierten gemeinsam mit Pfarrer 
Kreuzer den Gottesdienst, der von der Musikkapelle Osterzell musi-
kalisch umrahmt wurde. 

Pfarrausflug unserer Pfarreiengemeinschaft
Unser gemeinsamer Pfarrausflug mit 58 Teilnehmern ging am 
Samstag, den 24.10.2015 nach Benediktbeuern und Mittenwald. 
Nach einer kleinen Stärkung mit selbstgebackenen Köstlichkeiten 
vom Pfarrgemeinderat Stöttwang erhielten wir in zwei Gruppen auf-
geteilt eine Führung durch das Kloster. Im Anschluss feierten wir in 
der sehr beeindruckenden Basilika mit unserem Pfarrer Julius Kreuzer 
die Heilige Messe. 
Das Mittagessen nahmen wir im Klosterbräustüberl ein, dann ging die 
Fahrt durch eine märchenhafte Landschaft am Kochelsee vorbei über 
den Walchensee nach Mittenwald. Hier konnten wir bei strahlendem 
Sonnenschein eine Führung durch die mit Lüftlmalereien bemalten 
Häuser genießen. Wir stärkten uns noch im Cafe Rieger, dann ging 
es schon wieder in Richtung Heimat. Es war ein rundum gelungener 
Tag. Wir wollen uns bei allen bedanken, die dazu beigetragen haben.

Ihr PGR Stöttwang



Pfarreiengemeinschaft 
Mauerstetten–Stöttwang 

Informationen aus der Pfarreiengemeinschaft

Erstkommunionen:
Die Erstkommunionvorbereitung hat bereits begonnen und es be-
reiten sich aus Frankenried 3, aus Mauerstetten 23, aus Osterzell 
5 und aus Stöttwang 12 Kinder auf die erste Heilige Kommunion vor. 
Frankenhofen hat 2016 leider kein Kommunionkind.

Sie werden sich an folgenden Sonntagen in den Gottesdiensten 
vorstellen:
29. November um 10:15 Uhr in Stöttwang
06. Dezember um 10:15 Uhr in Mauerstetten
13. Dezember um 08:45 Uhr in Osterzell
13. Dezember um 10:15 Uhr in Frankenried

Das Thema der Erstkommunion wird 
ein Wort aus dem Johannesevangelium 
sein: „Ich bin das lebendige Brot 
vom Himmel...‟ (Joh 6,35)

Die Erstkommunionen sind an folgenden Sonntagen:
03. April 2016 in Mauerstetten I
10. April 2016 in Stöttwang
17. April 2016 in Mauerstetten II
24. April 2016 in Osterzell
01. Mai 2016 in Frankenried

Firmung 2016
Man hat unserer Pfarreiengemeinschaft die Firmung für Freitag 
18. Juni 2016 um 10:00 Uhr in der Kirche „St. Gordian und Epimach” 
in Stöttwang zugesagt. 

Firmspender wird Prälat Dr. Dietmar Bernt sein.

Es wurden 59 mögliche Firmbewerber/innen an-
geschrieben, die offi zielle Anmeldefrist war der 
01. November 2015, der 1. Elternabend ist am 
Dienstag 01.12.15 um 20:00 Uhr in Mauerstetten 
im Pfarrheim. Bis zu diesem Termin sind noch 
„Nachzügleranmeldungen‟ möglich.

Information zum Kochbuch
Unser Pastoralrat der Pfarreiengemeinschaft hat sich in der Zwischen-
zeit nach ausführlicher Überlegung dazu entschlossen es nicht zu 
verwirklichen.

„Unsere Pfarrgemeinden laden sich gegenseitig ein‟ 

Kinder - Roraten in Stöttwang
An den 4 Samstagen in der Adventszeit (28.11.15 / 05.12.15 / 
12.12.15 / 19.12.15) werden um 17:00 Uhr in der Kirche in Stöttwang 
Roraten gestaltet, die besonders unsere Kinder ansprechen sollen. 
Am 28.11.15 besteht die Möglichkeit, hinterher den Christkindlmarkt 
auf dem Kirchplatz zu besuchen. An den weiteren Samstagen ergeht 
die Einladung, anschließend im Pfarrheim Punsch zu trinken.

Lichtfeier in Frankenried
Die Pfarrgemeinde St. Andreas lädt für Sonntag, den 29.11.2015 um 
19:15 Uhr zu einer Lichtfeier in ihre Pfarrkirche ein. 

Zeit der Stille bei Kerzenschein und Musik
Ab 1. Advent laden wir Sie jeweils am Freitag und Sonntag von 16:30 
Uhr bis 18:00 Uhr in der Kirche St. Gordian und Epimach zu einer 
Adventlichen Meditation in Stöttwang ein.

Advents-„Kalender”-Weg in Mauerstetten
Der Pfarrgemeinderat Mauerstetten lädt Sie ein, vom 01. Dezember 
bis zum 24. Dezember die 24 Adventsfenster in den Straßen von 
Mauerstetten zu besuchen.



Waldweihnacht in Frankenried
Am Samstag, den 19.12.2015 lädt die Pfarrgemeinde in Frankenried 
zu einer Waldweihnacht mit einer lebenden Krippe in der Garage von 
Familie Schattauer ein. Um 18.00 Uhr und 19.00 Uhr wird jeweils ein 
Krippenspiel aufgeführt.

Adventliche Meditation in Stöttwang
Die Pfarrgemeinde Mauerstetten lädt am Sonntag 20. Dezember um 
17:00 Uhr zu einer besinnlichen und adventlichen Meditation in der 
Pfarrkirche St. Gordian und Epimach ein.

Vortrag zum Jahr der Barmherzigkeit
Der Pfarrgemeinderat in Stöttwang lädt am Donnerstag 28. Ja nuar 
2016 um 20:00 Uhr ins Pfarrheim zu einem Vortrag mit Gespräch 
ein. Das Thema: „Echt sympatisch: Gott ist barmherzig!” Es spricht 
Dr. Maria Weiland.

Weitere Information entnehmen Sie bitte den Artikeln der einzelnen 
Pfarrgemeinden, dem Kirchenanzeiger oder der Allgäuer Zeitung.

Wie schreibt man Advent?  

A  wie  abhetzen
D  wie  Dauerstress, dreizehntes Monatsgehalt
V  wie  verkaufsoffener Sonntag
E  wie  Einkaufsbummel
N  wie  Nervosität
T  wie  Torschlusspanik

Oder:

A  wie  Ankunft des Herrn
D  wie  Denkpause
V  wie  Vorfreude
E  wie  Erwartung
N  wie  Neubesinnen
T  wie  „Tauet Himmel den Gerechten”

(Helmut Zöpfl )

Weihnachten – Gott wird einer von uns

Leo Tolstoi erzählt die Geschichte von einem Herrscher, der Gott sehen 
wollte. Weil er ein absoluter Herrscher war, befahl er den Priestern, 
sie sollten ihm innerhalb weniger Tage den Wunsch erfüllen. Natürlich 
konnte das keiner und man war traurig ob der angedrohten Strafen. 
Da kam ein Hirte vom Feld und sagte: „Erlaube mir König, deinen 
Wunsch zu erfüllen!‟ „Gut‟ sagte der König, „aber bedenke, es geht 
um deinen Kopf!‟

Der Hirt führte den König auf einen freien Platz, zeigte ihm die Sonne 
und sagte: „Sieh hin!‟ Der König hob seine Augen und wollte die 
Sonne sehen. Doch deren Glanz blendete ihn und er musste den Kopf 
senken. „Willst du, dass ich erblinde?‟ sagte er zu dem Hirten. „Aber 
König, das ist doch nur ein Ding der Schöpfung, ein schwacher Glanz 
der Größe Gottes, der kleine Funke eines fl ammenden Feuers. Wie 
willst du mit deinen schwachen, tränenden Augen Gott sehen? Suche 
ihn mit anderen Augen!‟

Der Einfall gefi el dem König. Er sagte zu dem Hirten: „Ich erkenne 
deinen Geist. Antworte nun: Was war ‒ vor ‒ Gott?‟ Nach einigem 
Nachdenken sagte der Hirt: „Sei nicht zornig wegen meiner Bitte, 
König, aber - zähle!‟ Der König begann: „1 2 3 4‟ „Nein‟ unterbricht 
ihn der Hirt. „Nicht so. Fang mit dem an, was vor 1 kommt!"
„Wie kann ich das tun? Vor 1 gibt es nichts!‟ „Sehr weise‟ meinte der 
Hirte. „Auch vor Gott gibt es nichts!‟ 

Diese Antwort gefi el dem König noch bes-
ser. „Ich werde dich reich beschenken, aber 
antworte noch auf die dritte Frage: „Was tut 
Gott?‟ Der Hirte sah, dass des Königs Herz 
verständig wurde. „Gut‟ sagte er: „Auch da-
rauf will ich antworten. Nur um eins bitte 
ich: Lass uns für kurze Zeit die Kleider tau-
schen.‟ Und sie taten es. Auf die Frage des 
Königs, was das bedeutet, sagte der Hirte: 
„Das tut Gott! Er steigt vom Thron seiner 
Unendlichkeit und wird einer von uns. Er 
gibt uns, was er hat und nimmt das an, 
was wir haben und sind! Gott wird einer 
von uns!‟

D  wie  Dauerstress, dreizehntes Monatsgehalt
V  wie  verkaufsoffener Sonntag
E  wie  Einkaufsbummel

A  wie  Ankunft des Herrn

T  wie  „Tauet Himmel den Gerechten”



Gottesdienste 
in der Weihnachtszeit in der Pfarreiengemeinschaft:

Heiligabend, Donnerstag 24. Dezember 2015

Frankenhofen	 16:30 Uhr	 Krippenspiel der Kinder 
			   22:30 Uhr 	 Christmette

Frankenried		  15:30 Uhr	 Krippenspiel der Kinder
			   20:30 Uhr 	 Christmette

Mauerstetten		 15:30 Uhr 	 Krippenspiel der Kinder
			   20:30 Uhr	 Christmette 

Osterzell		  21:30 Uhr 	 Christmette

Stöttwang		  16:30 Uhr 	 Krippenspiel der Kinder
			   22:30 Uhr	 Christmette

1. Weihnachtsfeiertag, Freitag 25. Dezember 2015

Frankenhofen 	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst

Frankenried		  10:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst

Osterzell 		  08:45 Uhr	 Festgottesdienst

Stöttwang 		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst

2. Weihnachtsfeiertag, Samstag 26. Dezember 2015

Frankenhofen 	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst

Frankenried 		  08:45 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 10:15 Uhr 	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Osterzell		  10:15 Uhr 	 Festgottesdienst 				  
					     zum Patrozinium

Stöttwang 		  08:45 Uhr 	 Festgottesdienst

Familiensonntag, 27. Dezember 2015
Kindersegnung in allen Gottesdiensten der Pfarreiengemeinschaft

Silvester, Donnerstag 31. Dezember 2015

Frankenhofen	 17:00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst

Frankenried 		  15:30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Mauerstetten  	 17:00 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Osterzell 		  16:30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Stöttwang		  15:30 Uhr 	 Jahresschlussgottesdienst

Neujahr, Hochfest der Mutter Gottes, Freitag 1. Januar 2016

Frankenhofen 	 19:15 Uhr	 Festgottesdienst

Frankenried 		  10:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Mauerstetten 	 19:15 Uhr 	 Festgottesdienst

Osterzell 		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Stöttwang		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst 
					     Aussendung der Sternsinger

Epiphanie, Dreikönig, Mittwoch 6. Januar 2016

Frankenhofen 	 08:45 Uhr	 Festgottesdienst
					     mit Dank der Sternsinger

Frankenried 		  08:45 Uhr	 Festgottesdienst
					     Aussendung der Sternsinger

Mauerstetten 	 10:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     mit Dank der Sternsinger

Osterzell 		  10:15 Uhr	 Festgottesdienst
					     mit Dank der Sternsinger

Stöttwang 		  08:45 Uhr	 Festgottesdienst 
					     mit Dank der Sternsinger



Asylbewerber in unseren Pfarrgemeinden

Asylbewerber, ein Thema, das in aller Munde ist. Es vergeht kein 
Tag, an dem wir nicht mit neuen Meldungen konfrontiert werden. Die 
ersten Asylbewerber sind in Mauerstetten bereits angekommen. Es 
werden voraussichtlich in allen Gemeinden Menschen auf der Flucht 
vor Not kommen. Machen sie uns (nur) Angst? Oder sehen wir in den 
vielen Flüchtlingen Menschen, die bei uns in Deutschland und Europa 
eine neue Zukunft suchen und aufbauen wollen, sehen wir Menschen 
die sich in ihrer Heimat wegen Krieg, Verfolgung und unmenschlicher 
Not keine Zukunft mehr vorstellen können?

Wie gesagt, es sind Menschen, 
gleichgültig welcher Kultur und 
Religion, die hier kommen und sie 
brauchen unsere Hilfe. Als Christen 
kommen wir da an den Sätzen 
von Jesus nicht vorbei: „Ich war 
obdachlos und ihr habt mich 
aufgenommen ...!‟ (Mt 25,35) 
oder:  „Was ihr dem gerings-
ten meiner Brüder getan habt, 
das habt ihr mir getan ...!‟  
(Mt 25,40) 
Schaffen wir das? Ich denke als 
Christ müsste man sagen: „Ja. wir 
werden das mit Gottes Hilfe schaf-
fen.” Wenn jeder Einzelne sich mit 
seinen Möglichkeiten einbringt und 
die nötige Hilfe auf viele Schultern 

gerecht verteilt wird, können die Flüchtlinge eine neue Chance werden, 
zu zeigen, dass wir in Europa nicht nur eine Wirtschaftsunion sind, son-
dern dass wir das Christentum als Fundament und Grundlage haben.  

Schaffen wir das? Ich denke ja, denn mir macht es Mut wenn ich die 
vielen Menschen sehe, die bereit sind, sich um die vielen Flüchtlinge 
zu kümmern. Nicht nur zum Beispiel an den Grenzen nach Österreich, 
sondern ganz in unsere Nähe, auch in unseren Gemeinden. So hat 
sich in Mauerstetten ein Asylhelferkreis mit über 60 Personen gegrün-
det, in Stöttwang gibt es einen Asylhelferkreis mit über 50 Personen. 

Können Sie sich vorstellen, hier mitzuhelfen? 

Eventuell beim Erlernen der nötigen deutschen Sprache durch Sprach
kurse oder bei der Besorgung und Verwaltung von Sachspenden. 
Durch gelegentlichen Fahrdienst zum Arzt und Behörden oder bei der 
Arbeitsuche und noch so mancher weiteren Hilfe. Falls Sie Interesse 
an einer Mitarbeit im Asylhelferkreis in Mauerstetten haben, so mel-
den Sie sich bitte bei der Gemeindeverwaltung (Tel. 08341/90937-0) 
im Rathaus. In Stöttwang hat sich Frau Sabina Inning (Tel. 08345-
839) bereiterklärt, den Helferkreis zu leiten.

Falls Sie sagen, ich will mich hier nicht festlegen, geben Sie unseren 
Flüchtlingen trotzdem das Gefühl nicht unerwünscht zu sein, suchen 
Sie im Alltag das Gespräch und den Kontakt mit ihnen. Gelegentlich 
kann es auch nötig sein, den Mund aufzumachen, wenn falsche 
Gerüchte, Unwahrheit und Hetze verbreitet werden. Dass wir bei  
allem verschiedener Meinung sein können und die Armen in unserer 
Nähe nicht vergessen dürfen, sollte hier aber auch klar sein.

Franz Zettel

Sternsingeraktion 2016

Immer wieder ist im Gespräch, es wäre 
besser, wenn die Flüchtlinge in ihrer Heimat 
bleiben würden und wir sollten da Hilfe an-
bieten, so dass die Lebensbedingungen 
dort besser und menschlicher werden. Die 
kirchlichen Hilfs- und Missionswerke tragen 
hier seit Jahren durch Hilfe zur Selbsthilfe 
bei. Besonders für Kinder in Not setzt sich 
das Kindermissionswerk mit den vielen 
Kindern ein, die als Sternsinger unterwegs 
sind. So werden auch dieses Jahr wieder 
in unseren Gemeinden Kinder und ihre 
Begleiter/innen als Sternsinger unterwegs 
sein, um uns Gottes Schutz und Segen für 
das neue Jahr zu wünschen, aber auch um 
Spenden für das Kindermissionswerk zu 

sammeln. Bitte nehmen Sie die Sternsinger wieder freundlich auf 
und geben Sie eine gute Spende. Herzlichen Dank!

Das Beispielland ist dieses Jahr Bolivien.
Die Zeiten, in denen die Sternsinger in den einzelnen Pfarrgemeinden 
unterwegs sind, finden Sie in den jeweiligen Seiten der Pfarreien.

Der barmherzige Samariter – weg-
schauen oder hingehen? (Lk 10,25 ff)



Frankenried: Flurumgang an Christi Himmelfahrt
und Segnung des neuen Feuerwehrautos

Mauerstetten: Erntekrone des Frauenbundes • Pfarrfest zur Mittagszeit
Am Samstag, den 27.06.2015, machten sich 115 Ministranten mit ihren Begleitern 
auf den Weg ins Legoland nach Günzburg. In der Kirche in Zusmarshausen feierten 

sie zuerst Gottesdienst, bevor sie sich im Legoland vergnügten.

Osterzell: Kindermaiandacht und Lichterprozession

Frankenhofen: Magnuswahlfahrt • Fronleichnamsprozession 

Stöttwang: Stehempfang nach der Firmung • Senioren vor Fatimakapelle

aus dem leben unserer fünf Pfarreien



St. Andreas 
Frankenried 

Lichtfeier im Advent 

Am Sonntag den 29. November 
um 19:15 Uhr sind Sie herz-
lich eingeladen, zu unserer 
Lichtfeier in die Pfarrkirche St. 
Andreas zu kommen. Nehmen 
Sie sich eine halbe Stunde 
Zeit, um innezuhalten. Mit 
besinnlichen Texten und  
Liedern des Mauerstettener 
Viergesangs wollen wir Sie 
bei Kerzenschein auf den Advent einstimmen. 
Anschließend sind Sie herzlich eingeladen zu 
einem gemütlichen Beisammensein in der 
Bücherei bei Glühwein oder Punsch.

Waldweihnacht in Frankenried mit lebender Krippe und 
Krippenspiel (bei Familie Schattauer, Frühlingsweg)

Die Frankenrieder Feuerwehr 
und der Pfarrgemeinderat la-
den Sie recht herzlich ein, am 
Samstag, den 19. Dezember 
ab 17:30 Uhr zu unserer 
Waldweihnacht zu kommen. 
Unsere Kinder werden mit ih-
rem Krippenspiel (jeweils um 
18:00 Uhr und um 19:00 Uhr) 
weihnachtliche Atmosphäre 
zaubern. Selbstverständlich 
ist mit Glühwein, Punsch und 
Bratwürsten auch wieder für 
das leibliche Wohl gesorgt. 

Sternsinger 2016
Auch im kommenden Jahr 
werden die Ministranten und 
Kommunionkinder wieder 
als Sternsinger von Haus 
zu Haus gehen. Sie werden 
an Hl. Dreikönig nach dem 
Gottesdienst um 8:45 Uhr 
ausgesendet, um Ihnen ihre 
Segenswünsche zu bringen. 
Sie erbitten Unterstützung 
für das Kindermissionswerk. 
Wir bitten um freundliche 
Aufnahme der Kinder und be-
danken uns im Voraus recht 
herzlich für Ihre großzügigen 
Spenden.	          Gabi Maier

Zeltlager der 
Frankenrieder Minis 
am 20. August 2015
Bei gemütlicher Runde am 
Lagerfeuer mit unserem 
Pfarrer Willi und Mesnerin Marlies ließen wir uns Pizza und Salat 
schmecken. Zum Nachtisch gab es noch Kuchen. Wir sangen schöne 
Lieder mit Gitarrenbegleitung von Hanna. Die Übernachtung war et-
was kalt, weil es zu regnen begann. Es war insgesamt ein gelungener 
Abend. 						      Die Frankenrieder Minis

Taufen
Quirin Baudisch
Lea Angerer
Christian Zimmerer
Lenja Hausmann
Annalena Herz

Eheschließungen
Ursula Weckwerth & 
  Michael Hörmiller

Bettina Lipp & 
  Christoph Müller 

Goldene Hochzeit
Waltraud & Robert Lax

Todesfälle 
Rita Theresia Brenner
Karolina Zöller
Wendelin Höbel



St. Gordian und Epimach
Stöttwang 

Pfarrfest
Am 14.September fand unser Pfarrfest statt. 
Alle Gäste, Helfer und Mitwirkende durften 
ein paar ausgelassenen Stunden erleben, an 
denen auch das Wetter mitspielte. Darum 
konnten wir unter freiem Himmel im Pfarrhof 
feiern. Die Kirchengemeinde möchte sich bei 
allen bedanken, die uns diesen schönen Tag 
bereitet haben. Der Arbeitseinsatz und die 
Bereitschaft zur Mithilfe hat dieses Fest erst 
möglich und zu dem gemacht, was es gewe-
sen ist.  			      Euer Pfarrgemeinderat

Ein herzliches Vergelt´s Gott 
an unser Krankendienstteam 
für die 17-jährige Tätigkeit

„Ich möchte Menschen begleiten, denen es nicht so gut geht. 
Manches Mal fällt es mir schwer zu akzeptieren, dass ich die Situation 
der Kranken nicht wirklich ändern kann. Aber die meisten Patienten 
freuen sich, wenn jemand Zeit für sie hat und ihnen zuhört. Das ist 
der Teil, den ich leisten kann und der vielleicht auch zur Genesung 
beiträgt. Wenn ich nach einem Gespräch ‚Vielen Dank für Ihren 
Besuch und Ihre netten Worte!’ höre, dann wiegt die Freude darüber,  
jemandem geholfen zu haben, die schweren Schicksale, denen man 
begegnet, wieder auf. Unter anderem empfinde ich die verschiedenen 
Lebensgeschichten als so bereichernd und bewundernswert, dass ich 
immer wieder aufs Neue große Dankbarkeit für mein eigenes Leben 
spüre.”
Das sind Sätze, die wir aus Erzählungen und Gesprächen mit unse-
rem Krankendienstteam erfahren konnten. Darum möchte sich die 

Pfarrgemeinde Stöttwang recht herzlich für den unschätzbaren Wert 
Eures Dienstes und der christlichen Nächstenliebe bedanken. Wir 
hoffen, Ihr steht der Pfarrgemeinde auch weiterhin mit Rat und Tat 
zur Seite.					       Eure Pfarrgemeinde Stöttwang

Kirchenverwaltung
Liebe Pfarrangehörige, 
nach nunmehr 19-monatiger Renovierungszeit mit dem Innengerüst 
erstrahlt unsere Kirche St. Gordian und Epimach wieder in herrli-
chem Glanz. Die aufwendigen Renovierungsarbeiten am Dachstuhl  
mit dem Austausch der morschen Mauerauflagen und Sparren wur-
den im letzten Jahr durchgeführt. Die Südseite des Kirchendaches 
und des Chordaches mit der Sakristei und dem Vorzeichen wurde 
neu eingedeckt. Der Umbau des Glockenstuhls und der Einbau von 
Eichenholzjochen sollen die Schwankungen des Turmes verringern. Bei 
Beginn der Zimmererarbeiten wurden jedoch größere Schäden an der 
Bockshaut des Deckengewölbes festgestellt. Es war daher erforderlich, 
die gesamte Bockshaut - den äußeren Putz des Deckengewölbes - im 
Dachboden zu erneuern. Diese aufwendigen und schwierigen Arbeiten 
am Gewölbe konnten nur im Knien und teilweise liegend durchge-
führt werden. Am Deckenfresko wurden die schadhaften Stellen in 
Feinstarbeit von den Restauratoren überarbeitet und retuschiert. Diese 
Maßnahmen haben die Renovierungsarbeiten so lange verzögert.
Die Auftragssumme belief sich bei der Ausschreibung auf 621 700 €. 
Durch den Mehraufwand für die Bockshaut ergab sich eine Erhöhung 
auf ca. 760 000 €.
Davon trägt das Bistum Augsburg               		  546 150 €
die Gemeinde Stöttwang	  				      76 000 €
die Bayerische Landesstiftung				      40 000 €
das Landesamt für Denkmalpflege 			     13 000 €
der Bezirk Schwaben					       12 000 €
der Landkreis Ostallgäu					         3 000 €.	
Wegen der Mehrkosten wurden nochmals Anträge an das Landesamt 
für Denkmalschutz und an die Bayerische Landesstiftung gestellt. 
Von der Kirchenstiftung St. Gordian und Epimach sind ca. 70.000 € 
aufzubringen. Das Spendenaufkommen beträgt bisher 58.000 €. Wir 
bedanken uns bei allen Spenderinnen und Spendern für die großher-
zige finanzielle Unterstützung. Ebenso ein herzliches Vergelt`s Gott 
allen Helfern, die sich ehrenamtlich und unermüdlich  für den Erhalt 
der Pfarrkirche engagiert haben. Während der Renovierungszeit kam 
es durch das Innengerüst sicherlich zu manchen Einschränkungen 
und Unannehmlichkeiten. Wir danken allen für das Verständnis.  



Orgel in der Pfarrkirche
Für die erforderlichen Reinigungs- und Renovierungsarbeiten wur-
den inzwischen Angebote eingeholt. Die Kosten belaufen sich auf ca.  
25.000 €. Davon werden vom Amt für Kirchenmusik voraus-
sichtlich 30% bezuschusst. Die restliche Summe muss von der 
Kirchengemeinde getragen werden. Wir bitten Sie daher um weitere 
finanzielle Unterstützung.

Spendenkonto der Kirchenstiftung St. Gordian und Epimach
IBAN: DE30 7346 0046 0900 8108 78
Überweisungsträger liegen am Schriftenstand in der Pfarrkirche aus. 

Das Altarbild in Linden ist nun ebenfalls restauriert und wurde zum 
Patroziniumsfest wieder angebracht. 	    Richard Ficker, Kirchenpfleger

Sternsinger
Am 01. Januar werden wir im Gottesdienst um 10:15 Uhr ausgesen-
det werden, um in den Tagen danach in mehreren Gruppen unter-
wegs zu sein um Gottes Segen für das Jahr 2016 zu erbitten.
Natürlich sammeln wir auch wieder Spenden für das Kindermissions
werk. Abschließen wollen wir die Aktion mit einem Dankgottesdienst 
am 06. Januar um 10.15 Uhr in unserer Kirche.	          Eure Sternsinger

Dank vom Pfarrgemeinderat
Wir möchten uns bei allen bedanken, die das ganze Jahr über bei den 
Aktivitäten der Pfarrgemeinde mitgeholfen haben, stellvertretend für 
die politische Gemeinde bei Bürgermeister Christian Schlegel und 
den Vereinen, für die gute Zusammenarbeit. Wir wünschen Ihnen 
und ihren Angehörigen eine besinnliche Adventszeit, ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und alles Gute für das Jahr 2016.  

Euer Pfarrgemeinderat

Erntedankbild
Auch dieses Jahr waren wieder einige fleißige Frauen für unser 
Erntedankbild tätig. Heuer war das Thema unseres Erntedankteppichs 
„Jahr des geweihten Lebens”. In allen katholischen Orden verpflich-
ten sich die Mitglieder, nach den „Evangelischen Räten” ein Leben 
in Armut, Ehelosigkeit und Gehorsam zu führen. Diesen Gedanken 
griff unsere Eva-Maria Müller auf und zeichnete ein Bild vor. Auf die-
sem Bild waren drei Ordensleute zu sehen. Mutter Teresa, die heili-
ge Crescentia und Aloysius von Gonzaga. Außerdem war darauf ein 
Sämann zu erkennen, dieser erinnert an Jesus, der sich in seinen 

Gleichnissen als Sämann 
bezeichnete bzw. so von sei-
ner Hörerschaft verstanden 
wurde und heute noch wird. 
Ein herzliches Vergelt´s 
Gott allen Organisatoren, 
Helfern und Mitwirkenden. 
Ein besonderer Dank geht 
auch an unsere Fotografin 
Renate Zink. Sie unter-
stützt unsere Pfarrei in vie-
len Belangen. 
Eure Damen vom Erntedankbild

Gemeinsamer Mittagstisch
Der gemeinsame Mittagstisch, der seit März 2015 einmal im Monat 
stattfindet, wurde für dieses Jahr am 17.November 2015 beendet. Es 
ist ein erfolgreiches „Gemeinsames und Miteinander zu Tische sitzen 
und essen” geworden. An der regen Unterhaltung kann man feststel-
len, dass die Menschen Freude haben, sich mit anderen Menschen 
zu treffen und auszutauschen. Wir bedanken uns auf diesem Wege 
bei allen, die teilnehmen und teilgenommen haben. Auch uns hat 
es viel Freude bereitet. Bedanken wollen wir uns auch bei Familie 
Wiedenmann-Heiserer und Sonja Jodeit, die für den gemeinsamen 
Mittagstisch kochen, uns bedienen, verwöhnen und einfach für uns 
da sind. 
  
Im neuen Jahr 2016 starten wir unseren „Gemeinsamen Mittagstisch‟ 
wie gewohnt am 3. Dienstag im Monat. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen. Bitte melden Sie sich wie gewohnt bei 
Centa Schmid 08345/846 oder Klara Hauptvogel 08345/536 



Asylbewerber in Stöttwang
Bürgermeister Christian Schlegel hatte Ende Oktober zu einem ersten 
Treffen des Helferkreises eingeladen. Er informierte über geplante 
Asylunterkünfte, die in Thalhofen in der Nähe vom Wertstoffhof ge-
baut werden und bis Ende Januar 2016 fertiggestellt sein sollen. Auch 
von der Kirchenverwaltung wurde bei der Diözese Augsburg zu die-
sem Zweck ein Ausbau über dem Pfarrsaal beantragt. Möglichkeiten 
zur Versicherung für Asylbewerber und Helfer wurden angefragt, 
konnten aber noch nicht gänzlich geklärt werden. Frau Costian, die 
Ehrenamtskoordinatorin zum Thema Asyl, ermutigte die Stöttwanger 
Bürger, die Zeit bis zum Eintreffen der Flüchtlinge für die Organisation 
des Helferkreises zu nutzen. Sie erläuterte eine mögliche Struktur 
von verschiedenen Aufgabengebieten, wie Sprachkurse, Helfer im 
Bereich Hauswirtschaft, Fahrdienste, Freizeit und Kultur. 

Falls Sie Fahrräder (auch leicht reparaturbedürftig), gut erhaltene 
Möbel (Bett, Kleiderschrank …) oder Kochgeschirr spenden möchten, 
melden Sie sich unter der Telefonnummer 08345/839 (Sabina Inning) 
oder direkt beim Gemeindeamt Stöttwang 08345/326. Weitere 
Einladungen zu Veranstaltungen zum Thema Asylbewerber, sowie 
den aktuellen Stand der Planungen können Sie dem Gemeindeblatt 
„Was gibt’s Nuis“ entnehmen. 			                Sabina Inning

Kindergarten 
St. Gordian und Epimach
Zur Erntedankfeier besuchten wir 
mit den Kindern die Kirche zu ei-
nem Gottesdienst. Außerdem gab 
es ein Kürbisfest im Kindergarten. 
Im Frühjahr hat der Obst- und 
Gartenbauverein für jedes Kind 
Kürbiskerne zum Einpflanzen mit-
gebracht. Zu unserem Kürbisfest 
durften die Kinder ihre selbstge-
pflanzten Kürbisse mitbringen. 
Wir sangen unsere Kürbislieder, 

für jedes Kind gab es eine Belohnung und natürlich gab es leckere 
Kürbissuppe. Diese wurde vom Obst- und Gartenbauverein zuberei-
tet. Den Abschluss bildete ein lustiges Gemüsetheater. 
 

Basarspende	
Hiermit möchten sich die Kinder sowie das Kindergartenteam beim 
Basarteam für die Spende von 500 € bedanken. Davon wollen wir uns 
eine Therapieschaukel für unsere Turnhalle anschaffen. Vielen herzli-
chen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer.

Claudia Tichy, Kindergartenleitung

Senioren
Im Juli fand der Seniorennachmittag nicht 
im Pfarrheim in Stöttwang statt, sondern 
wir machten einen kleinen Ausflug nach 
Kaufbeuren zur Fatimakapelle und zur 
Fazenda nach Bickenried. Für die nächs-
ten Aktivitäten im Dezember und Januar 
laufen bereits die Vorbereitungen. Wir 
freuen uns über jede neue Teilnehmerin 
und jeden neuen Teilnehmer. 

Euer Seniorenteam

Taufen
Luis Hagg 
Leonie Mehnle 
Mio Mehnle 
Nico Schmid 
Max Stifter 
Ben Hagemann 
Luis Bader 
Jonathan Graf 
Johanna Hiemer 
Nico Kreuzer 
Marie Högl 

Hochzeiten
Alexandra Müller & 
  Bernhard Müller
Kathrin Hora &
  Hans-Detlef Hora

Christina Weiss &
  Alexander Pluto
Yvonne Drescher &
  Stefan Drescher
Stefanie Damrau &
  Stefan Gottlieb

Verstorbene
Bernhard Gosse
Stefan Meier
Paulina Grigoleit
Josef Eichele
Elisabeth Nieberle
Josef Sams
Fridolin Kramlich
Dietmar Bauer
Sophie Hofmann
Ingrid Seifert
Katharina Stoß
Margit Stuber



St. Laurentius und Agatha 
Frankenhofen

Liebe Pfarrangehörige,
im zu Ende gehenden Jahr möchten wir einen 
kurzen Rückblick auf einige wichtige Ereignisse in 
unserer Pfarrei geben.

Nachruf
Durch einen tragischen Verkehrsunfall haben wir 
im Mai unser liebes Pfarrgemeinderatsmitglied 
Monika Lachner verloren. Ihre Herzlichkeit, 
Fröhlichkeit und ihr Engagement waren stets 
eine Bereicherung bei unserer Pfarrgemeinderats
arbeit.
Danke Moni für Deinen Einsatz, Du wirst immer in 
unserer Erinnerung bleiben!

Magnuswallfahrt
Unter dem Motto „Der Natur auf der Spur – gemeinsam mit dem 
Hl.Magnus Gott entdecken‟ fand die diesjährige Magnuswallfahrt am 
06.09.2015 statt. Auf dem Weg von Bidingen nach Geislatsried wurde 
an 4 Stationen in freier Natur gebetet und gesungen. In der Kapelle 
des Hl. Magnus feierten die Teilnehmer gemeinsam mit Pfarrer Julius 
Kreuzer die Hl. Messe. Als Erinnerung gab es einen Stein, der mit 
Eigenschaften beschriftet war, die einen das kommende Jahr beglei-
ten sollen.

Seniorennachmittag
Zum Jahresende schauen wir auf eine recht erfolgreiche Seniorenarbeit 
zurück. Zu einem gemütlichen Beisammensein versammelten sich vie-
le Seniorinnen und Senioren bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen 
im Pfarrheim. Auch konnten wir wieder einige Referenten mit interes-
santen Themen begrüßen. Der Pfarrausflug nach Untergammenried 
zur Wallfahrtskirche St. Rasso war sehr informativ und erfolgreich. 
Leider konnten aufgrund der Renovierungsarbeiten des Pfarrheims 
die Zusammenkünfte nicht jeden Monat stattfinden. 
Für das neue Jahr wünschen wir uns weiterhin eine große Teilnahme 
an diesen gemeinsamen Unternehmungen.
						      Jutta Obermann

Ministranten
Nach den Pfingstferien wurde unser Ministranten-Team durch 
Ramona Hailand verstärkt. Wir wünschen Ramona viel Freude bei der 
Ausübung ihrer neuen Aufgabe.

Erntedank
Der Erntedankaltar gestalte-
te sich dieses Jahr besonders 
schwierig aufgrund der umfassen-
den Renovierungsarbeiten in der 
Kirche. Trotzdem hat der Obst- und 
Gartenbauverein das Beste daraus 
gemacht. Ein herzliches Vergelt´s 
Gott dafür. Der Pfarrgemeinderat 
Frankenhofen möchte sich auch bei 
der Bäckerei Schlachter für die ge-
spendeten Minibrote, sowie bei al-
len Gottesdienstbesuchern für ihre 
Spenden, bedanken. Der Erlös der 
Minibrotaktion von 145,00 Euro wird 
für Projekte in Senegal/Westafrika 
und Bukowina/Rumänien weiterge-
leitet.

Allerseelenwallfahrt zur Stockkapelle
Die traditionelle Allerseelenwallfahrt zur Stockkapelle fand am  
2. November statt. Gemeinsam fuhren die Teilnehmer zur Stockkapelle, 
um dort den Rosenkranz und eine kleine Andacht zu beten. Für den 
gemütlichen Teil ging es anschließend zu Kaffee und Kuchen in die 
Forellenstuben in Welden. Allen Teilnehmern und Organisatoren ein 
herzliches Dankeschön.
			     Sabine Klink, Pfarrgemeinderat

Aussendung der Sternsinger
Die Sternsinger werden am Sonntag, den 3. Januar 2016 nach dem 
Gottesdienst um 8:45 Uhr ausgesendet.

Information der Kirchenverwaltung
Liebe Pfarreiangehörige, liebe Frankenhofener,
die Adventszeit beginnt und wir gehen mit großen Schritten 
Weihnachten entgegen.
Zeit, das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen.



Renovierung der Kirche und des Pfarrheimes:

Das alles beherrschende Thema 
war im vergangenen halben Jahr 
die Renovierung der Kirche und 
des Pfarrheims.
Wie es bei Altbaurenovierungen 
üblich ist, bleibt man von Über
raschungen nicht verschont.
Das angenommene Schadens
bild, dass im Dachstuhl des 
Pfarrheims die Fußpfetten schad-
haft sind, bestätigte sich Gott sei 
Dank nicht!
Allerdings waren die Balken auf 
der Ostseite des Pfarrhofes im 
Bereich der Wohnungen nur noch 
Staub.

Wir haben aber auch 
historische Funde gemacht:

Dem Kirchenverwaltungsmitglied 
Matthias Baumgartner ist es zu ver-
danken, dass dieses Gemälde nicht 
auf dem Müll landete. Es kam zum 
Vorschein, als wir den Dachboden 
des Pfarrhofes ausräumten.
Es zeigt Jesus am Ölberg und ist 
ca. 350 Jahre alt. Leider ist es in 
einem sehr schlechten Zustand. 
Eine Restaurierung, die das Bild 
„nur‟ konservieren würde, kostet 
ca. 3000 €. Damit das Kunstwerk 
wieder anschaulich wäre und aus-
gestellt werden könnte, müssten 
ca. 7.000 € aufgebracht werden.

Interessant wäre auch, wo das Bild in der Vergangenheit seinen 
Platz hatte?Sollte sich jemand daran erinnern, würden wir uns über 
Informationen freuen.

Getauft wurden

Niklas Theo Unsin
Nico Martin Ort
Felix Dischinger
Simon Philip Wahl
Jasmin Lucia Maria Albrecht
Lena Heinle

Wir gedenken unserer Toten

Elfriede Hartmann
Rosina Lohner
Monika Lachner
Kosmas Jost
Hermann Stuber

Während der Kirchensanierung besuchte uns auf unseren Wunsch 
der Diözesankonservator Dr. Michael Schmid.
Er stellte fest, dass wir im Besitz einiger Gegenstände sind, die 
Johann Joachim Lutz angefertigt hat. Er war einer der bedeutendsten 
Goldschmiede des 17. Jahrhunderts. Unter anderem zählen unsere 
Monstranz und das Wetterkreuz zu seinen Werken.

Eine weitere Kostbarkeit überließ uns das Crescentiakloster 
Kaufbeuren. Für das Kreuz des Klosters wurde ein würdiger Platz ge-
funden, der hoffentlich auch Ihre Zustimmung findet.

An dieser Stelle möchten wir Danke sagen und ein Lob an alle betei-
ligten Architekten und Ingenieure sowie an die ausführenden Firmen 
aussprechen.
Alle verfolgten dasselbe Ziel die Arbeiten möglichst fristgerecht 
und vor allem fachmännisch auszuführen und den vorgesehenen 
Kostenrahmen einzuhalten.



St. Stephan und St. Oswald
Osterzell

Minis Ministranten Minis
Wir freuen uns sehr, dass Lea Hailand und 
Tom Hailand nach ihrer Erstkommunion un-
sere Ministranten verstärken. Wir wünschen 
ihnen viel Freude bei ihrem Dienst am Altar.
Herzlich bedanken möchten wir uns bei 
Jazzea und Soraya Böhm, die im Sommer ih-
ren Dienst als Ministranten beendeten.
In den Sommerferien sägten, hämmerten, 
malten und bastelten unsere Minis sehr fleißig, 
denn sie stellten Starenkästen, Futterhäuser, 
Türschilder und vieles andere für unseren 
Erntedankmarkt her. Sie freuten sich sehr 
darüber, dass viele der von ihren gefertigten 

Dinge einen neuen Besitzer fanden und sie damit einen guten Zweck 
unterstützen konnten.
Aber es wurde nicht nur „gearbeitet‟, sondern die Minis trafen sich 
auch, um zu grillen und einen gemütlichen Spieleabend zu verbrin-
gen.

Wege gehen, Wege gehen wir tagaus, tagein, 
guter Gott begleite uns, lass uns nicht allein

Zu Beginn des neuen Schuljahres waren alle Kindergarten- und 
Schulkinder zu einer Segensandacht in unsere Kirche eingeladen. 
Jesus, als Freund der Kinder stand im Mittelpunkt. Zum Abschluss 
unserer Andacht erhielt jedes Kind von Herrn Pfarrer Kreuzer einen 
Einzelsegen, damit es seine Wege weiterhin gut gehen kann.

Miteinander auf dem Weg …
waren die Osterzeller Senioren 
bei ihrem Ausflug am 
23.09.2015 zur Schlossmühle 
nach Liebenthann. Die denk-
malgeschützte und liebe-
voll restaurierte Mühle ist ein 
lohnenswertes Ausflugsziel 
zwischen Obergünzburg und 
Ronsberg. Das Besitzerehe- 
paar Brigitte und Steffen Haid 
begrüßte uns freundlich und 
demonstrierte in einer ein-
stündigen Sägevorführung, 

wie vor noch gar nicht allzu langer Zeit Holzstämme zu Brettern bzw. 
Läden geschnitten wurden. Anschließend luden sie uns in die gemüt-
liche Gaststube zu Kaffee und Kuchen ein. Herr Haid erzählte wäh-
renddessen sehr anschaulich die Geschichte des Schlosses und der 
Mühle. Die Zeit verging leider viel zu schnell und gut gestärkt machten 
wir uns schon wieder auf den Heimweg. Zum Ausklang des schönen 
Nachmittages feierten wir mit Herrn Pfarrer Kreuzer in der Marien-
Seelenkapelle in Eggenthal einen stimmungsvollen Gottesdienst und 
kamen mit einer kleinen Verspätung wieder wohlbehalten in Osterzell 
an. 

Du hast uns deine Welt geschenkt, Herr wir danken Dir
Ganz im Zeichen der Schöpfungsgeschichte stand unser Familien
gottesdienst am Erntedanksonntag. Kinder verschiedenen Alters 
brachten in einer Prozession viele Dinge zum Altar, die Gott erschaf-
fen hat und brachten dadurch ihren Dank zum Ausdruck. Gemeinsam 
wurde der Gottesdienst gefeiert und zum Schluss erhielt jedes Kind 
einen leckeren Apfel oder eine Birne. 



St. Vitus
Mauerstetten

Kirchenchorausflug 19.9.15
Nesselwang als Ziel gewählt:  
Brauereiführung, Bier gezählt…
Wasserfallweg wandern im Nu, 
Maria Trost – Kirche zu.
Kein Gesang! Weg nicht lang
zur Kronenhütte – Mittagessen. 
Erich gratulieren nicht vergessen!
Runter: Rodel? Mit Jodel?  
Oder „Flug‟ am Seil? Wär echt geil!
GESTRICHEN durch Regen! 
Runter selber bewegen.
Durch Gondelfahrt Zeit gespart.
Nesselwang: Kirchengesang? 
Ja, schnell hin – war Firmung drin!
Dann eben Kaffee – wär schee. 
Wieder nix. Also fix nach Wald. 
Kaffee heiß, Kuchen kalt 
und riesengroß! Dann los 

in die Kirche in Wald. Auf und leer. Singen gefällt uns sehr.
Schönen Tag gehabt – Danke gesagt.

Barbara Schneider, Kirchenchor St. Vitus

Sing- und Liederabende
Aktuell begannen wieder die beliebten Singstunden mit Marianne und 
Manfred Dirr. Wir freuen uns darüber und danken dem Ehepaar Dirr, 
ebenso auch unseren ehemaligen Pfarrgemeinderäten Sepp Paul und 
Elisabeth Fleckenstein, die diese Abende organisieren. Die nächs-
ten Termine dafür sind bis Weihnachten festgelegt: 22.11.15 und  
13. 12.15. Bis März / April sind Termine vorgeplant. 

Spendenaktionen
Pfarrfest, Sonntag den 14.06.15: Heuer fand es im „kleinen‟ Rahmen, 
im Garten des Pfarrheimes statt. Dank dem Verzicht der Musiker 
auf ihre „Gage‟, den Erlösen aus Spenden und dem Verkauf von 
Essen und Trinken konnten wir der „aktion hoffnung‟ (unterstützt 
Flüchtlingskinder im Irak) 500 € zukommen lassen. 

Erntedank-Markt in Osterzell
Hilfsbereit und spendenfreudig zeigten sich die Pfarrangehörigen der 
Pfarrei Osterzell am Erntedankfest. Unter dem Motto „Ernten – Danken 
– Teilen” organisierte der Pfarrgemeinderat einen „Erntedank-Markt” 
und hatte dazu aufgerufen, das Erntedankfest nicht nur zum Danken 
für die reiche Ernte zu nützen, sondern auch etwas abzugeben für die 
Armen in unserer Nähe. So halfen alle zusammen. „Groß” und „Klein” 
arbeitete am Warenangebot für den Markt. So die Kindergartenkinder, 
die zusammen mit einigen Senioren seit dem Frühjahr einen klei-
nen Kartoffelacker bewirtschafteten und mit vollem Einsatz selbst die 
kleinsten Kartoffeln ernteten, um diese dann zum Verkauf anzubieten. 
Die Kinder und Ministranten bastelten Türschilder und Vogelhäuschen. 
Es wurden Socken und Mützen gestrickt, Herbstkränze und –sträuße 
gefertigt, Marmelade eingekocht und Gemüse eingelegt. Das Angebot 
reichte vom selbstgetrockneten Tee über Glückwunschkarten und 
Bienenwachskerzen bis hin zu Hartwürsten und Brezen. Durch diese 
Aktion konnte dem Crescentiakloster ein Erlös in Höhe von 960 € für 
die Armenspeisung übergeben werden. Dankbar und beeindruckt sag-
te Oberin Schwester Regina: „Überbringen Sie Ihren Gemeindebürgern 
unsere herzlichsten Dankesgrüße. Wir schließen alle unsere Wohltäter 
mit in unser Gebet ein”.

Sternsinger
Die Aussendung der Sternsinger findet am 01. Januar 2016 um 
10:15 Uhr in der Pfarrkirche Osterzell statt. Die Sternsinger sind 
dann in den Tagen darauf in der Pfarrgemeinde unterwegs. Die ge-
nauen Termine werden an der Sternsingeraussendung in der Kirche 
und durch Aushänge bekanntgegeben.

Im Namen des Pfarrgemeinderates und der Kirchenverwaltung wün-
schen wir Ihnen eine besinnliche, friedliche Advents- und Weihnachts
zeit und ein gesegnetes Jahr 2016.

Alfons Strohhacker (Kirchenpfleger), Christine Ried (PGR-Vorsitzende)

Taufen
Philipp Zollitsch
Paula Karolina Epp
Maximilian Xaver Eble
Paul Strohhacker
Luis Guggenmos

Hochzeiten
Bettina Bauer &
  Stefan Prestele 
 

Verstorbene
Konrad Maurus
Georg Igl
Emma Helene Hailand
Hermann Prestele
Norbert Richter
Maria Elisabeth Schuster
Georg März
Irene Theresia Fent
Alban Müller
Kreszentia Schlayer



Herzliches Vergelt´s Gott!
Nächstes Jahr gibt´s ein neues Fest. 
Termin vormerken: Sonntag, der 19.06.2016

Erntedanksonntag, 04.10.15: 
Erstmals wurde eine schöne Ernte
krone, eine Gemeinschaftsarbeit vom 
Frauenbund, gezeigt. Zugunsten der 
„Aktion Minibrot” wurden selbst
gebackene Brötchen leckerster Art 
verkauft. Fast alle Kirchenbesucher 
griffen zu und spendeten dafür 
großherzig insgesamt 242,80 €! 
Vielen herzlichen Dank.

Aus dem Pfarrgemeinderat
Leider wird uns Dietmar Bassing zum Jahresende verlassen.  Er 
hat seinen Lebensmittelpunkt nach Irsee verlegt und kann im 
Pfarrgemeinderat bei uns nun nicht mehr dabei sein. Wir danken ihm 
sehr herzlich für seinen Einsatz und seine Unterstützung und wün-
schen ihm alles Gute für die Zukunft. 

Advents-„Kalender‟-Weg 
Letztes Jahr präsentierten sich 24 „Fenster‟ als Adventskalender. Dank 
der guten Organisation von Anita Mayer stellten neben Kindergarten 
und Pfarrhaus auch viele Familien liebevoll gestaltete „Fenster‟ zur 
Besichtigung aus. An 24 Tagen wurde täglich eines neu dazu geöff-
net. Wenn alles klappt, wird auch heuer ab dem 1. Dezember un-
ser Adventskalender gestartet. Dann können Sie abends wieder die 
weihnachtliche Stimmung in unseren Straßen genießen.

Sternsingeraktion
Wir werden unsere Sternsinger am Samstag 26.12.15 um 10:15 Uhr 
im Gottesdienst aussenden. Sie werden dann wieder vom 26.12.15  
bis 30.12.15 und weiter vom 02.01.16 bis 06.01.16 unterwegs sein. 
Unsere Sternsinger werden sich wieder Mühe geben, in unserer immer 
größer werdenden Gemeinde alle Familien zu besuchen. Genauere 
Zeiten und wann die Sternsinger in welchen Straßen unterwegs sind, 
wollen wir bis Weihnachten im Schaukasten unserer Kirche oder auf 
der Homepage veröffentlichen.

Pfarrfasching:
Wir werden den Pfarrfasching zukünftig im Zweijahres-Rhythmus 
veranstalten. Damit ist der nächste Termin für den Pfarrfasching der 
Freitag, 10. Februar 2017. Bitte vormerken. 

Barbara Schneider, Pfarrgemeinderat

Kindergarten – „Ausschau‟ 
Im Schaukasten am Pfarrheim findet sich stets etwas Neues und 
Interessantes über die Aktivitäten unserer Kinder im Kindergarten. 
Sie können sich im „Vorbeigehen‟ darüber informieren.

Neues aus der Familienbücherei Mauerstetten
Immer im August wird die Bücherei auf den neu-
esten Stand gebracht. Ob bei Kinder-, Jugend- 
oder Erwachsenenliteratur, es stehen nun unseren 
geschätzten Leser/innen Neuerscheinungen zur 
Verfügung. 
Mein Tipp: ALTES LAND von Dörte Hansen
Das Alte Land liegt südlich von Hamburg und ist das 
größte Obstanbaugebiet Norddeutschlands. 1945 
kommt die 5jährige Vera als Kriegsflüchtling aus 
Polen auf einen großen Hof. Obwohl sie sich immer 

als Außenseiterin fühlt, bleibt sie ihr Leben lang dort und arbeitet als 
Landärztin im Alten Land. 60 Jahre später kommt ihre Nichte Anne 
– von ihrem Mann verlassen – mit ihrem kleinen Sohn zu Vera auf 
den Hof. Anne will dem täglichen Stress der Großstadt entfliehen. Die 
zwei Frauen verstehen sich erst nicht besonders, arrangieren sich 
aber und bewältigen die alltäglichen Aufgaben gemeinsam…. 
Mehr wird nicht verraten. Viel Spaß beim Lesen!

Johanna Harder, Bücherei-Team

Mit  dem Frauenbund Mauerstetten durchs Jahr 2015
April: Wir starteten „Gestärkt ins Frühjahr mit Kneipp“  beim Vortrag  
von Frau Dreier. 
Juni: Bei einer Kräuterwanderung mit Frau Kloos erweiterten wir un-
ser Wissen über Pflanzen.
Juli: Beim alljährlichen Radlausflug ging es ins Stadtmuseum zu 
einer geschichtlichen Führung über die „Frauen aus Kaufbeuren‟. 
September: 37 Teilnehmer/innen machten einen Ausflug nach 
Wemding mit Stadtführung und Besichtigung der Wallfahrtskirche 
„Maria Brünnlein”. Dann wollten wir uns an etwas Traditionelles wa-
gen: Das Gestalten einer Erntekrone zum Erntedank. Wir hätten 



nicht gedacht, dass das so viele Stunden in Anspruch nimmt! Aber 
Dank der Frauen, die im Kranz binden geübt sind, hat das wunderbar 
geklappt.

Aktionen übers Jahr: Weltgebets tag der Frauen; Rorate; Fasten-
suppenessen; Kranken-, Behinderten-  und Senioren- Gottesdienste; 
Maiandacht; sowie die monatlichen „Geistig fi t-Stunden‟ erhalten die 
Gemeinschaft von Alt und Jung in unserer Gemeinde.
Nun „basteln‟ wir schon am Programm für 2016 und freuen uns, 
wenn viele Bürger aus der Pfarreiengemeinschaft  Interesse an unse-
ren Veranstaltungen zeigen.

Gabi Maier, Barbara Plötz für den Frauenbund

Kindergottesdienstteam
Unser Team will nun gerne mit bestehenden Gremien für die 
nächste Altersstufe Gottesdienste anbieten, denn wir sind den 
„Kleinkinderschuhen” entwachsen. Deshalb würde es uns freuen, 
wenn sich neue Leute mit kleinen Kindern (bis ca. 6 Jahren) auf den 
Weg machen, selbst Kindergottesdienste zu gestalten. Zur anfäng-
lichen Unterstützung und Weitergabe von „Know how” können wir 
gerne beitragen. Interessiert? Meldet euch doch bei Manuela Stölzle, 
Tel.: 08341 / 9610836

Taufen 
Luca Merbeth
Florian Martin Strnad
Heike Ressel – Erwachsenentaufe
Jakob Gabriel Schuster
Felicitas Anna Horn
Amelie Louisa Harder
Emil Burger
Valentin Simon
Constantin Philip Schiebusch
Marissa Sophie Depner
David Schweiger
Max Johann Wernick
Silas Füssl
Lian Emilio Kuhlich
Timo Menzel
Annika Sophie Ritsche
Helena Maria Quell
Anton Bornschlegel
Xaver Bornschlegel
Lena Schmid – evang. Tauffeier
Magdalena Königsberger – 
    evang. Tauffeier

Eheschließungen
Nathalie Brosche & 
Kevin Kalff
Sabrina Jarisch & 
Eugen Bernhardt –
   evang. Trauung 
Maria Ziegler & 
  Ralph Zacher
Tanja & Oliver Bobell – 
   evang. Trauung
Jennifer Kusterer & 
  Tobias Konopac
Isabelle & 
  Benedikt Harder
Martina & 
  Michael Nieberle

Goldene Hochzeit
Maria & Xaver Kees
Erna & Josef Kees
Luise & Josef Niederthanner

Eiserne Hochzeit
Anita & Johannes Rist

Todesfälle
Rosina Schmalholz
Magdalena Schöllhorn
Werner Fink
Dr. Walter Minx
Konrad Guggenmoos
Edeltraud Rössler
Michaela Schwark
Siegfried Sedlak
Elisabeth Langos
Magdalena Lutz
Gertrud Licholat
Ernst Lederle
Ralf Reisach
Helga Pietsch
Maximilian Schedel
Anna Böck
Ulrich Leins
Martha Ulbrich
Christine Schmid
Theodor Ferk
Helene Rauh
Emilie Gumbiller
Reinhold Fuchs
Franz Mang
Alois Schmalholz
Manfred Schiebusch
Karl Schmölz
Gerhard Hübner
Rosa Reichart
Hildegard Kees



UNSERE PFARRBÜROS SIND FÜR SIE DA

Das Pfarramt in Mauerstetten hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag und Freitag: 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Katholisches Pfarramt, Kirchplatz 1, 87665 Mauerstetten
Sekretärin: Karin Münster
Telefon: 08341-14342	 Fax: 08341-73253
E-Mail: pg.mauerstetten.stoettwang@bistum-augsburg.de

Das Pfarramt in Stöttwang hat folgende Öffnungszeiten:
Dienstag: 09:00 – 10:30 Uhr
Donnerstag: 15:30 Uhr – 17:00 Uhr
Katholisches Pfarramt, Hauptstraße 8, 87677 Stöttwang
Sekretärin: Bettina Steiner
Telefon: 08345-329, 	 Fax: 08345-952575
E-Mail: pfarrei.stoettwang@bistum-augsburg.de

SRECHZEITEN:
Pfarrer Julius Kreuzer ist für Sie in den jeweiligen Pfarrbüros 
erreichbar in Stöttwang am Dienstag von 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
und in Mauerstetten am Freitag von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr.

Gemeindereferent Franz Zettel ist für Sie erreichbar
jeweils am Freitag von 10:00 – 11:00 Uhr im
Katholischen Pfarramt, Kirchplatz 1, 87665 Mauerstetten
Telefon: 08341/993676 (AB). 
E-Mail: franz.zettel@bistum-augsburg.de

Unsere Mesner/innen sind erreichbar:
Frankenried: 	 Angerer Marlies 		  Tel.: 08341/16724
Frankenhofen: 	Miller–Hailand Brigitte	 Tel.: 08345/1005
Mauerstetten: 	Rink Marlene		  Tel.: 08341/100499
Osterzell: 	 Geisenberger Armin	 Tel.: 08345/1092
Stöttwang:	 Müller Eva-Maria		  Tel.: 08345/1414

Impressum:
Herausgeber: Pfarreiengemeinschaft Mauerstetten – Stöttwang
Pfarrer Julius Kreuzer v.i.S.d.P
Redaktion: Pfarrbriefteam der Pfarreiengemeinschaft
Fotos: privat, Pfarrbriefservice, image vom Bergmoser und Höller Verlag AG
Layout: Franz Zettel, Bauer-Verlag
Druck: Gemeindebriefdruckerei 29393 Oesingen, Auflage 2650 Stück

Kinderseite

Zeichne das Bild von
1 bis 50 fertig und male 

dann das Bild aus.

Ordne die Buchstaben auf den 
Geschenken, dann findest du her-
aus, was Oscar nach Hause trägt. 

Finde die 
8acht Fehler 

im unteren Bild!



Mein Neujahreswunsch 
für 2016 an dich 

Dass für dich die Tür zu jedem neuen Tag 
des neuen Jahres geschlossen sei:

- gegen alle bösen Gedanken
- gegen alle bösen Worte

- gegen alles, was ängstigt 
- gegen alles, was krank macht. 

Dass für dich die Tür zu jedem neuen 
Tag des neuen Jahres weit offen sei:

- für alles Gute und Schöne 
- für alles, was gut tut an Leib und Seele 

- für alles, was dich im Menschsein weiterbringt 
- für alle Menschen, die dich brauchen 

- für alle Sonnenstrahlen 
- für den Segen Gottes. 

Das alles wünsche ich dir und
dass du selbst eine offene Tür bist, 

durch die die Menschenfreundlichkeit Gottes 
ins Leben der Menschen eintritt, 

denen du begegnest. 


